


Green&Fair ist eine Produktlinie, die aus 
der Kooperation des Fair Rubber e.V. und 
des FairTradeCenters entstand.
Das gemeinsame Ziel ist es, Produkte 
aus natürlichen und fair gehandelten 
Materialien – wie z.B. Naturkautschuk –
anzubieten und die Ausweitung des 
Fairen Handels mit vereinten Kräften zu 
unterstützen.

Green&Fair Produkte tragen alle das 
Logo des Forest Stewartship Council® 

(FSC®) für verantwortliche Wald- und 
Plantagenwirtschaft. Gummibäume     
(hevea brasilensis) absorbieren mehr 
CO2 als tropischer Regenwald.

Fair Rubber
Der Verein Fair Rubber hat sich zum Ziel 
gesetzt „einen Beitrag zur Verbesserung 
der Arbeits- und Lebensbedingungen der 
Primärerzeuger von Gummi zu leisten, 
indem er die Prinzipien des Fairen Han-
dels auf den Handel mit Gummiproduk-
ten anwendet.“ 

FairTradeCenter
Das FairTradeCenter Breisgau engagiert 
sich seit vielen Jahren im Import, in der 
Produktentwicklung und im Vertrieb fair 
gehandelter Produkte. Neue, absatzfä-
hige Produkte fördern die kontinuierliche 
Nachfrage; langfristige Abnahmegaran-
tien verbessern die Arbeits - und Lebens-
situationen der Handelspartner in Asien, 
Afrika und Südamerika. 
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Hand in Hand Für fairen Handel

* www.greenandfair.info  * www.fairrubber.org

Durch die Zahlung einer Fair Trade-Prä-
mie an die Primärerzeuger unserer Pro-
dukte – wie Gummizapfer, Plantagenar-
beiter und Kleinbauern – wird so weit 
wie möglich sichergestellt, dass auch bei 
niedrigen Weltmarktpreisen ihre Produk-
tionskosten gedeckt sind und sie darüber 
hinaus einen Überschuss erhalten, der 
ihnen Spielraum zur Verbesserung ihrer 
Arbeits- und Lebensbedingungen gibt. 
Die Entscheidung, was konkret sie mit 
der Fair Trade-Prämie machen wollen, 
bleibt bei ihnen. 
Green&Fair schafft damit Abhilfe von 
niedrigen Preisen, die es ihnen unmög-
lich machen, sich und ihren Familien mit 
ihrer Arbeit ein auskömmliches Leben zu 
gestalten.

Green&Fair trägt dazu bei, dass 
fair gehandeltes Gummi möglichst 
umweltschonend erzeugt wird und aus 
naturnahem Anbau stammt. 

 Green&Fair unterstützt 
 seine Produzentenpartner  
 bei der Zertifizierung  
 nach dem Standard  
 des Forest Stewardship  
 Council® (FSC®). Da-

bei wird auch die Einhaltung sozialer 
Mindeststandards überprüft. Agrargifte, 
die bei der Erzeugung von natürlichem 
Kautschuk eingesetzt werden, sind nicht 
nur als Rückstände in Gummiprodukten 
problematisch – ihr Einsatz ist auch eine 
Gefährdung für die Gesundheit der 
Menschen, die den Kautschuk gewinnen 
und verarbeiten. Dem wirken bei diesen 
Produkten Schutzbestimmung entgegen.

Gut für die Menschen Gut für die Natur
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Besser als alle Zahlen zeigen die indi-
viduellen Geschichten der Produzenten 
den Nutzen des Fairen Handels für Gum-
mizapfer und kleinbäuerliche Erzeuger 
von natürlichem Kautschuk:

Erfolgsgeschichten Wasser für 64 Haushalte

Der kleine Junge muss sich beeilen,
laut Plan sind gleich die Mädchen und
Frauen des Dorfes mit Duschen dran.
Den Beschluss, Fair Trade Geld für ein
kommunales Wasserprojekt zu nutzen
fällte das Fair Trade Komitee der  
Plantage Udabage in Sri Lanka 
einstimmig. Wasser hat auch Vorrang für 
die Bio-Baumwollbauern in Indien, von 
denen das Rohmaterial für die Garten-
handschuhe kommt. Dank der Fair Trade 
Prämie führen jetzt sauber gemauerte 
Stufen zum Badeplatz am Wasserreser-
voir des Dorfes. 

Lalita arbeitet in der Fabrik der Gum-
miplantage Horana in Sri Lanka. Hier 
wird die am Morgen frisch gezapfte 
Kautschukmilch zu Gummifließ weiter-
verarbeitet aus dem dann z.B. phlip 
phlops hergestellt werden. Lalita ist 
verwitwet und lebt in einem einfachen 
Haus auf dem Plantagengelände, 
zusammen mit ihrem Sohn, dessen 
Frau und der vierjährigen Enkeltochter. 
Ihr Tag beginnt morgens um 4.30 Uhr 
wenn sie für die ganze Familie nicht 

nur das Frühstück zubereitet, sondern 
auch das Mittagessen kocht, das Sohn 
und Schwiegertochter mitnehmen wer-
den. Beide arbeiten in einer Fabrik die 
Bekleidung herstellt und werden erst am 
Abend zurück sein. Bis vor gut einem 
Jahr mußte die ganze Familie früh 
aufstehen und das gesamte für den Tag 
benötigte Wasser zum Trinken, Kochen, 
Waschen und Putzen von einer 500 m 
entfernten Quelle holen. Dann bewil-
ligte das von den Horana Mitarbeitern 
gewählte Fair Trade Komitee Geld 
für den Bau eines neuen Wassertanks 
und die Instandsetzung der Leitungen. 
Jetzt sind es nur noch ein paar Schritte 
von Lalitas Küche bis zu der großen 
blauen Wassertonne, die direkt unter 
dem Hahn steht. Zwei Familien teilen 
sich einen Anschluss. Wenn Lalita am 

Spätnachmittag von der Arbeit kommt 
hat sie jetzt Zeit, mit ihrer Enkelin zu 
spielen. Und abends sitzt sie in ihrem 
blitzsauber geputzten Wohnzimmer, 
das mit Familienfotos und jeder Menge 
Wachsblumensträußen geschmückt ist 
und verfolgt auf dem Bildschirm ihres 
kleinen schwarz-weiß Fernsehers die 
Dramen, die sich in den Sri Lankesi-
schen TV-Serien abspielen.

Diese Beispiele zeigen deutlich, wie 
wichtig eine gute Zusammenarbeit aller 
Beteiligten ist und welche Errungen- 
schaften für das Gemeinwohl damit 
erreicht werden können...

P.S. Auf jeder Green&Fair Verpackung 
finden Sie Geschichten von Menschen, 
die die Produkte produzieren! 5



Gummiringe
Praktische Gummiringe in fünf Stärken. Da bei der 
Herstellung keinerlei Füllstoffe zugesetzt werden, 
sind sie besonders elastisch, extrem reißfest und 
behalten auch nach mehrmaliger Benutzung ihre 
Spannkraft.

Wärmflaschen
Diese anschmiegsamen Wohlfühlhelfer aus 100 % 
FSC®-zertifiziertem, fair gehandeltem Naturkautschuk 
sorgen nicht nur an kalten Tagen für warme Füße, sondern 
helfen als klassisches, altbewährtes Hausmittel auch bei 
Bauchschmerzen! Die Green&Fair Wärmflaschen sind 
äußerst strapazierfähig und robust, halten extrem dicht 
und speichern die Wärme über lange Zeit.

Mit dem Kauf von Green&Fair Produkten unterstützen Sie 
Projekte für Arbeiter und Kleinbauern auf Kautschuk- und 
Baumwollplantagen in Sri Lanka und Indien:

• Faire Bezahlung durch Extra-Prämien
• Geregelte Arbeits- und Pausenzeiten
• Ökologisch verantwortungsvolle 
 Bewirtschaftung der Plantagen
• Anschluss der Häuser an 
 Strom- und Wasserversorgung

Produktauswahl

!

faire GUGEL
Die 180 Gummiringe aus FSC®-zertifiziertem Naturkautschuk 
sind einzeln entnehmbar und können zum einfachen Ord-
nung halten auch wieder aufgespannt werden. 
Auf unnötige Verpackung wird verzichtet: Die faire GUGEL 
hat nur ein Papierband um sich, denn sie besteht aus 
übereinander gewickelten Gummiringen.  

7

Haushaltshandschuhe
Die strapazierfähigen und langlebigen Haushaltshandschuhe aus 100 % 
FSC®-zertifiziertem Naturlatex sind besonders angenehm zu tragen, da sie 
innen mit Baumwolle beflockt sind. 



Kokosblock
Kokosfasern werden aus der äußeren Umhüllung der Nuss gewonnen. Sie 
eignen sich durch ihre Feinheit hervorragend für die Anzucht von Pflanzen. 
Sie sind nicht gedüngt und frei von groben Pflanzenbestandteilen. 
* Hohe Saugfähigkeit 
* Unempfindlich gegen Pilz- und bakteriellen Befall.
Gartenfreunde können die Kokosfasern auch mit vorgedüngter Blumenerde 
oder mit biologischen Düngemitteln ansetzen.

Gartenhandschuhe
Atmungsaktiver Gartenhandschuh aus zertifizierter 
Bio-Baumwolle und FSC®-zertifiziertem, fair gehandeltem 
Naturkautschuk.
Angenehmer Tragekomfort. In verschiedenen Größen 
erhältlich.

!
aus zertifiziertem 

Bio-Anbau

Gummistiefel und Gartenschuhe
Mit diesen Gummistiefeln und Gartenschuhen aus 
FSC®-zertifiziertem, fair gehandeltem Naturlatex, gefüttert 
mit Bio-Baumwolle sind Sie für die Gartenarbeit bestens 
gerüstet.
Ob Sie Rasen mähen, einen Baum pflanzen oder im 
Regen spazieren gehen, die Green&Fair Gummistiefel 
und Gartenschuhe werden Ihnen bei jedem Einsatz gute 
Dienste leisten.
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फ्लिप phlip phlop
Unsere Green&Fair फ्लिप phlip 
phlop sind superbequem und in 
verschiedenen Farbkombinationen 
erhältlich. Sie sind zu 100% aus 
FSC®-zertifiziertem, fair gehandel-
tem Naturkautschuk.

© M. Kunz Fair Rubber e.V.

Fair-Packt
Alle Sneaker, Stiefel und phlip phlops werden in Schuhbeuteln aus recycelten Reissäcken 
verpackt geliefert. Diese werden bei unserem Projektpartner Shanthimalai in Südindien 
produziert. Somit arbeiten zum ersten Mal zwei Projektpartner zusammen!

Green&Fair Sneaker
Vegan – nachhaltig – fair – und stylisch! 
Für die Sohlen wird ausschließlich Naturkautschuk aus 
vorbildlich bewirtschafteten Wäldern eingesetzt. Mit ihren 
vergleichsweise kurzen Fasern ist Kala Cotton nicht ganz 
einfach zu bearbeiten, aber der daraus handgewebte 
Stoff ist ideal für Sneaker: luftig, staubabweisend und 
strapazierfähig.

Klassisch geschnitten und designt, passen die Green&-
Fair Sneakers zu jedem Outfit und lassen sich zu jeder 
Jahreszeit tragen. Eine Besonderheit ist die leichte, fußun-
terstützende Innensohle, die für Halt, Tragekomfort und 
Fußgesundheit sorgt. 11

Schnürsenkel & Kleber
Aus recycelter Biobaumwolle und veganem Kleber.

Kala Cotton – Gossypium 
herbaceum. 
Die kreuzungsresistente 
Baumwolle für die Snea-
ker. Garantiert genfrei. 



Frisch gezapfter ‚Gummisaft‘ wird auch 
als Latexmilch bezeichnet und muss wie 
Milch haltbar gemacht werden. Dafür 
wird Ammoniak eingesetzt. Dies ist der 
Ausgangsstoff für alle Tauchprodukte 
(Ballblasen, Luftballons, Kondome, Haus-
haltshandschuhe...).
Für die festen Rohstoffe wird die Latex-
milch (wie Joghurt) mit Säure koaguliert, 
das Wasser ausgepresst und die Masse 
getrocknet, ggfs. auch mit Rauch haltbar 
gemacht. Diese Zwischenstufen heißen 
u.a. Pale Light Crepe (PLC - hellblasser 
Krepp) und Ribbed Smoked Sheet (RSS 
- gerippte geräucherte Stücke), und es 
gibt sie jeweils in verschiedenen Quali-
tätsstufen. Für einen Sneaker z.B. nimmt 
man RSS für die dunklen Sohlenteile, PLC 
für die weißen Gummiteile und zentrifu-
gierten Latex als Klebstoff.  

Kleine Warenkunde Die Geschichte des Kautschuks

© M. Kunz Fair Rubber e.V.

Es gibt Hunderte von Pflanzen, die ‚gum-
miähnliche‘ Säfte abscheiden (z.B. der 
Löwenzahn). Seit über 100 Jahren ist je-
doch nur noch der Saft des Baumes He-
vea Brasiliensis relevant (der eigentliche 
Gummibaum, nicht zu verwechseln mit 
der Zimmerpflanze gleichen Namens), 
der aus dem Amazonasurwald stammt, 
wo die ursprünglichen Einwohner schon 
vor Jahrhunderten um die elastischen und 
wasserdichten Eigenschaften des Rinden-
saftes wussten.

‚Relevant‘ wurde Gummi erst durch die 
1840 erfundene Vulkanisierung, die den 
Gummi haltbar macht (kein Kleben und 
Schmelzen mehr).

1876 gelang es Großbritannien, auf 
fragwürdiger legaler Basis, mehrere 

zehntausend Samen aus dem Amazonas 
zu ‚beschaffen‘ welche die Basis für die
Plantagen in Süd- und Südostasien bil-
den, welche heute die Produktion natür-
lichen Kautschuks dominieren. Thailand, 
Indonesien, Malaysia und Indien sind 
die vier wichtigsten Lieferländer.

1913/14 ‚überholte‘ Plantagengummi 
erstmals volumenmäßig den im Urwald 
gezapften. Hauptabnehmer war von An-
fang an die Autoindustrie: 1900 gab es 
weltweit eine Million Autos, wobei zuvor 
ca. 7 Millionen Fahrräder für den ersten 
Nachfrageschub verantwortlich waren.
Durch die Weltkriege (Gasmasken u.a.)
wurde der Bedarf größer und die Liefer-
sicherheit in Frage gestellt, was zu ver-
stärkten Forschungsanstrengungen nach 
künstlichen Ersatzstoffen führte: Ende 

der 50er Jahre ‚überholte‘ synthetischer 
Gummi den natürlichen auch bezogen 
auf das Handelsvolumen. Heute sind 
rund 60% dessen, was landläufig als 
‚Gummi‘ bezeichnet wird, solche auf 
Petroleumbasis erzeugte synthetische 
Gummis, die zum Teil aus Preis-, zum 
Teil aus Qualitätsgründen natürlichen 
Kautschuk verdrängen. Bei bestimmten 
Premium-Produkten, von der Wärmfla-
sche bis zum Reifen der Jumbo-Jets, gibt 
es jedoch weiterhin keinen Ersatz für 
natürlichen Kautschuk.
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Produktauswahl

Green&Fair Sport- und Freizeitbälle
Von Hand genäht. 
Mit Fairtrade-Logo, FairRubber-Logo und 
FSC® Zertifizierung für den verwendeten Naturkautschuk.

Green&Fair Ballons 
Diese Luftballons sind die einzigen weltweit, welche das Logo des Forest 
Stewardship Council®  (FSC®) für verantwortliche Wald- und Plantagenwirt-
schaft tragen. Der für die Herstellung verwendete natürliche Kautschuk ist 
entsprechend den Kriterien des Fairen Handels gekauft worden.  

Zurzeit arbeitet Green&Fair mit vier Lieferanten für fair 
gehandelte natürliche Kautschukprodukte zusammen:

     Frocester, eine Plantage in Sri Lanka, der erste Partner   
 (Produkte: u.a. Sneaker und Wärmflaschen)
     New Ambadi, eine Plantage in Südindien
     (u.a. Fußballblasen und Kondome)
     Thurusavia, eine Kleinbauernvereinigung in Sri Lanka
     (u.a. Sohlen für Sneaker)
     Lalan Rubbers Ltd., eine Plantagengruppe in Sri Lanka
     (u.a. Haushaltshandschuhe, Gartenhandschuhe, 
        Gummiringe)
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Unsere Produzentenpartner



www.greenandfair.info Make the world a better place.

FairTradeCenter Breisgau GmbH  ·  Hauptstraße 25  ·  D-79359 Riegel  ·  Tel. +49 (0) 7642.925082  ·  mitmachen@greenandfair.info

Mit dem Kauf von Green&Fair Produk-
ten unterstützen Sie den Fairen Handel. 

Green&Fair Produkte haben ihren 
Ursprung bei zertifizierten Produzenten 
aus nachhaltigem und verantwortungs-

vollem Anbau. Für jedes bestellte Produkt 
erhalten die Erzeuger eine FairTrade 

Prämie. Mit diesem Geld finanzieren sie 
selbstverantwortlich soziale Projekte.
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